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Beschluss-Nr.: Br-30-468/18

Beratungsfolge Version Sitzung Anw. Dafür Dag. Enth. Beschlossen

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Brück beschließt die Benennung des
Bahnhofsvorplatzes.
Der Platz erhält den Namen "Karl-Heinz-Borgmann-Platz". 

Unterschrift / Datum:

Vorsitzender der SVV

Begründung

Bereits im Jahr 2017 gab es einen Antrag des Brücker Bürgerverein e.V. zur Benennung
des Amtsplatzes in "Karl-Heinz-Borgmann-Platz".

Dadurch soll in besonderer Weise dem Schaffen und Wirken von Karl-Heinz Borgmann als
Bürgermeister der Stadt Brück, als Vorsitzender des Amtsausschusses und besonders auch
als langjähriger Vorsitzender des Brücker Bürgervereins gedacht werden.

Die grundsätzliche Idee einer Platzbenennung zu Ehren von Herrn Borgmann wurde von
der SVV Brück als sehr positiv angesehen, jedoch der Platz vor dem Amtsgebäude hierzu
als nicht optimal eingeschätzt. Unter touristischen Gesichtspunkten und aufgrund der
räumlichen Nähe zum Gasthaus "Stadtmitte" soll der Bahnhofsvorplatz den Namen "Karl-
Heinz-Borgmann-Platz" erhalten. 


